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Ecke
der Hausfrau

Bald kommt die Jahreszeit, in der

man sich wieder mit Vorliebe den kalten
Getränken und allerlei eisgekühlten Speisen

zuwendet. Besonders empfehlenswert

sind folgende Gerichte: Warme
Würstchen in Himbeereis; gekühltes
Mütchen, eisiges Schweigen, eingefrorene

Kreditchen, verr-eiste Schuldner.
Freunde der Abrüstung machen wir
besonders auf die so beliebten Eisbomben
aufmerksam.

GARTENBAU. Wir können nie
genug daran mahnen, wie wichtig es ist,
das Unkraut auszuroden. Zum besseren
Verständnis geben wir nachstehend die
wichtigsten Unkrauarten bekannt:

f i mm ula sportae. Dieses Kraut
ist heute besonders stark verbreitet. Vor
allem trifft man es aber auf den
Sportplätzen an. Es hat das Bestreben, in
enorme Höhen emporzuwachsen und
alle andern Pflanzen zu überflügeln.

Der gelbe Neidling ist ein
besonders giftiger Pilz, der sich auf den
Pflanzen niederlässt und Ihnen die Säfte
wegnimmt, so dass sie mit der Zeit dürr
und ausgemergelt werden.

Der gemeine Spaltpilz setzt
sich überall da fest, wo mehrere Pflanzen

beieinander stehen. Er zersetzt den
gemeinsamen Nährboden und führt so
zu einem langsamen Absterben der
Kultur.

Der gewöhnliche Verslikohl
sprosst besonders im Mai zahlreich. Zu
seiner Bekämpfung ziehe man eventuell
einen erfahrenen Redaktor bei.

Der Onkel: Kali.

Wunder
der Entfettung

Wenn Sie schlank werden wollen,
meine Damen, so empfehle ich Ihnen
einen Kuraufenthalt in den Kaligruben,
denn dort nehmen die Arbeiter lt.
ärztlichem Zeugnis täglich um 5 kg ab.
Es gibt dort Leute, die seit 20 Jahren
in der Grube arbeiten und in dieser
Zeit um 60,000 kg abgenommen haben
und es ist ganz unbegreiflich, wie sie
dies bei einem Körpergewicht von ca.
75 kg aushalten können.

Des Rätsels Lösung ist: In der
Kaligrube herrscht eine trockene Hitze, die
Leute schwitzen und die 5 kg Gewichtsabnahme

während ihrer 6stündigen
Arbeitsschicht entsprechen dem Gewicht
des dabei vergossenen Schweisses. In
ihrer Freizeit nehmen sie täglich um
5 kg zu. So ist das Endresultat dieser
Abmagerungskur 0 genau wie bei
einer teueren Entfettungskur, nur mit
dem Unterschiede, dass die Periode des

Abmagerns und Zunehmens kürzer und
regelmässiger ist. E. H.

Erlauscht
Einige Buben stehen vor dem

Schaufenster einer Metzgerei und machen sich
lustig über die Inschriften. Unter
anderem liest einer laut: «Prima getrockneter

Schweinskopf! also auf ziiri-
dütsch .dööra Säugrind'!» Maria Ke

Stoßseufzer der Hausfrau
im Industriequartier

«Wenns usem erste Chemi nüd raucht,
rauchts usem zweite. Wenn die Chemi
nüd rauched, raucht min Ma, wenn i
wott Durzug mache, rauched ali zäme.

Einzig am Sunntig raucht nüt, dänn
simmer au furt!»

(Bitte nicht ins Politische übersetzen,
es könnte Komplikationen geben.) Olga

J. Miliar Watt
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'ÖdoiTRundvjürassehund Zahnpasta
hergestellt durch die

ODOL COMPAGNIE AG
GOLDACH - ST. GALLEN

Schmerz und Unbehaglichkeit
verschwinden nach Auflegen des
ersten Pflasters. Mit den der Packung beigelegten
«Disks» angewendet, lösen und beseitigen sie die
hartnäckigsten Hühneraugen oder Hornhaut. In allen
Apoth. u. Drog. zu Fr. 1.30 per Schachtel erhältlich.
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